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Diogenes    Bio-Bibliographie 

Andrej Kurkow 

Andrej Kurkow, geboren am 23. April 1961 in St. Petersburg (Leningrad), lebt aber seit 

seiner Kindheit in Kiew. Er studierte Sprachen (neben Englisch und Japanisch spricht er 

noch neun weitere Sprachen) und arbeitete später kurz als Herausgeber einer 

Ingenieurszeitschrift. Es folgte der Militärdienst, den er als Gefängniswärter in Odessa 

ableistete. Danach lernte er die Arbeit eines Kameramannes an den renommierten 

Dowschenko-Filmstudios und begann, Drehbücher zu schreiben. Seit 1996 ist er freier 

Schriftsteller und arbeitet daneben für Radio und Fernsehen.  

 

Zahlreiche Erzählungen und Kurzgeschichten wurden in russischen Zeitungen und 

Zeitschriften veröffentlicht. Neben seiner Prosa für Erwachsene hat Kurkow auch vier 

Kinderbücher geschrieben. Außerdem entstanden 17 Filme nach seinen Drehbüchern. 

Im Diogenes Verlag erschienen 

Smert’ postoronnego · Roman. 1996 

Picknick auf dem Eis 
Aus dem Russischen von Christa Vogel 
Zürich: Diogenes, 1999; Taschenbuchausgabe ebd., 2000 (detebe 23255); eBook ebd., 2013 
(60319)�

Milij drug, tovarisch pokojnika · Kurzroman. 1997 

Ein Freund des Verblichenen 
Aus dem Russischen von Christa Vogel 
Zürich: Diogenes, 2001; Taschenbuchausgabe ebd., 2003 (detebe 23367)�
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Dobryj angel smerti · Roman. 1999 

Petrowitsch 
Aus dem Russischen von Christa Vogel 
Zürich: Diogenes, 2000; Taschenbuchausgabe ebd., 2002 (detebe 23322)�

Zakon Ulitki · Roman. 2002 

Pinguine frieren nicht 
Aus dem Russischen von Sabine Grebing 
Zürich: Diogenes, 2003; Taschenbuchausgabe ebd., 2005 (detebe 23473); eBook ebd., 2013 
(60320) 

Poslednjaja ljubov presidenta · Roman. 2004 

Die letzte Liebe des Präsidenten 
Aus dem Russischen von Sabine Grebing 
Zürich: Diogenes, 2005; Taschenbuchausgabe ebd., 2007 (detebe 23622); eBook ebd., 2014 
(60603)�

Herbstfeuer · Erzählungen. 2007 
Aus dem Russischen von Angelika Schneider 
Zürich: Diogenes, 2007; Taschenbuchausgabe ebd., 2009 (detebe 23939) 

Nočnoi Moločnik · Roman. 2009 

Der Milchmann in der Nacht 
Aus dem Russischen von Sabine Grebing 
Zürich: Diogenes, 2009; Taschenbuchausgabe ebd., 2011 (detebe 24056); eBook ebd., 2014 
(60602)�

Sadownik iz Očakowa · Roman. 2010 

Der Gärtner von Otschakow�

Aus dem Russischen von Sabine Grebing 
Zürich: Diogenes, 2012; eBook ebd., 2012 (60152); Taschenbuchausgabe ebd., 2013 (detebe 
24247)�

Lwowskaja gastrol Jimi Hendrixa · Roman. 2012 

Jimi Hendrix live in Lemberg 
Aus dem Russischen von Sabine Grebing und Johanna Marx 
Zürich: Diogenes, 2014; eBook ebd., 2014 (60436); Taschenbuchausgabe ebd., 2016 (detebe 
24350) 

Serye pčely · Roman. 2018 

Graue Bienen 
Aus dem Russischen von Sabine Grebing und Johanna Marx 
Zürich: Diogenes, 2019; eBook ebd., 2019 (60981); Taschenbuchausgabe ebd., 2021 (detebe 
24554) 

�  
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Pocemu eschika nikto ne gladit · Roman. 2014 

Warum den Igel keiner streichelt 
Mit Tanya Goryushina. 
Aus dem Russischen von Angelika Schneider 
Zürich: Diogenes, 2021 

Auszeichnungen 

1994 
Nominierung des Romans Bikfordov mir für den russischen Booker Prize 

1994 
Stipendium der Heinrich-Böll-Stiftung für seine Erzählung Liebeslied eines Kosmopoliten 

1996 
Das Drehbuch, basierend auf Kurkows Erzählung Ein Freund des Verblichenen, erhielt ein 
Stipendium vom französischen Kultusministerium, wodurch der Film teilfinanziert werden 
konnte. Priyatel pokoynika wurde 1997 beim Filmfestival in Cannes gezeigt. 

1997 
Sein Drehbuch Ein Freund des Verblichenen wird beim ›Felix‹-Preis in der Kategorie ›Bester 
Europäischer Drehbuchautor des Jahres‹ nominiert. 

2001 
In der Ukraine als Künstler des Jahres 2001 mit dem Preis ›Mann des Jahres‹ ausgezeichnet 

2002 
Preis ›Schriftsteller des Jahres 2001‹, den Buchhändler anlässlich der Buchmesse in der Ukraine 
vergeben haben 

2005 
Nach Einschätzung der Zeitschrift Lire ist Andrej Kurkow einer der 50 wichtigsten Schriftsteller 
der Welt. 

2008 
Writer in Residence in Innsbruck 

2009 
Jurymitglied für den ›Man Booker International Prize 2009‹ 

2012 
›Premio Gogol‹, Rom 

2012 
›Prix des lecteurs‹, Frankreich, für Der Gärtner von Otschakow 

2014 
Ernennung zum ›Chevalier de la Légion d�Honneur‹ durch den französischen Präsidenten 
François Hollande 

2021 
›Fulbright Visiting Scholar‹-Stipendium in San Diego, Kalifornien, USA 
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